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Jesus reitet auf einem Esel 
 
Jesus kam in die Nähe von der Stadt Jerusalem. Jesus sagte zu 2 Freunden: Geht schon mal 
voraus. Bald kommt ihr in ein Dorf. In dem Dorf ist eine Esel-Mutter. Mit einem kleinen 
Eselchen. Die Esel-Mutter ist mit einem Seil festgebunden. Bindet die Esel-Mutter mit dem 
kleinen Eselchen los. Bringt die Esel-Mutter mit dem kleinen Eselchen zu mir. Vielleicht fragt 
einer: Warum tut ihr das? Ihr könnt sagen: Jesus braucht die Esel-Mutter. Wir bringen die 
Esel-Mutter mit dem kleinen Eselchen nachher wieder zurück. Die 2 Freunde gingen los. Die 
2 Freunde dachten daran, was Sacharja schon vor vielen Jahren gesagt hat. Sacharja war ein 
Prophet. Ein Prophet ist ein Mensch, der in seinem Herzen mit Gott redet. Der Prophet 
erzählt den Menschen, was Gott zu ihm sagt. Sacharja hat gesagt: So sieht euer richtiger 
König aus: Euer richtiger König reitet auf einer Esel-Mutter. Mit einem kleinen Eselchen. Euer 
richtiger König ist ohne Waffen. Euer richtiger König bringt Frieden. Die Freunde brachten 
die Esel-Mutter mit dem kleinen Eselchen zu Jesus. Jesus setzte sich auf die Esel-Mutter. Das 
kleine Eselchen lief nebenher. Die Menschen freuten sich über Jesus. Die Menschen 
dachten: Jesus ist unser richtiger König. Viele Leute legten Kleider auf die Straße. Die Kleider 
waren wie ein Teppich. Die Leute pflückten Zweige von den Bäumen. Die Leute winkten mit 
den Zweigen. Die Leute sangen ein Lied. Das Lied ging so: Hosanna. Jesus ist unser König. 
Jesus hilft uns. Hosanna. In der Stadt Jerusalem war große Aufregung. Viele Leute fragten: 
Wer reitet da auf der Esel-Mutter? Die anderen Leute sagten: Das ist Jesus. Jesus ist ein 
Prophet. Jesus kommt von Gott. 
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